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Die folgenden Diagramme fassen eure Angaben zu 
Bedarf, Finanzierung, Lage und Größe der Gemein-
schaftsräume zusammen.

Dieses Blatt zeigt den Bedarf an den aufgelisteten 
unterschiedlichen gemeinschaftlichen Nutzungen. 
Das gefüllte Kreissegment zeigt die Häufigkeit der 
Nennung des jeweiligen Raumes.

Gästezimmer /-whng.

Kinderraum

Arbeitsplätze

Fahrradabstellraum

Baderaum

Waschküche

Kleintierhaltung

Grillplatz

Gewächshaus

Bibliothek

Sauna

Yogaraum

Werkstatt

Wohn- / TV Zimmer

Kiezkantine

Food-Coop

überd.Freibereich

Gartenschuppen

Gemeinschafts- / Sommerküche
 

> deutlich überwiegend gewünscht

> mehr oder weniger knapp mehrheitlich gewünscht

> gering nachgefragt

Bar / Partyraum
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Finanzierung
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Diese Diagramme zeigen die Anteile der vier 
vorgeschlagenen Finanzierungsformen für jede 
Gemeinschaftsnutzung. Die Finanzierungsform, die 
mehrheitlich gewünscht wurde, bestimmt die Farbe 
des Kuchendiagramms.

1. Der Raum wird gemeinschaftlich finanziert und 
allgemein offen genutzt.
2. Der Raum wird gemeinschaftlich finanziert aber 
über die Nutzung rückfinanziert.
3. Der Raum wird nur von einem Teil der Baugruppe 
finanziert und genutzt.
4. Der Räum wird von einem externem Träger finan-
ziert und genutzt.
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Lage
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Fahrradabstellraum Grillplatz

Gewächshaus
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Werkstatt

Food-Coop

überd.Freibereich

Gartenschuppen

Gemeinschafts- / Sommerküche
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Dieses Blatt stellt dar, wie sich die Vorstellungen 
über die Lage der mehrheitlich gewünschten Ge-
meinschaftsräume verteilen. Die jeweilige Farbe 
bezieht sich auf die hierbei dominierende Lage.

A. im Garten

B. im Souterrain

C. auf einer der Wohnetagen 

D. auf dem Dach 
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Diese Tabelle stellt die durchscnittliche sowie die 
maximale und minimale Angabe zur gewünschten 
Größe des Raumbedarfs jeder einzelne Gemein-
schaftsnutzung zusammen.

Größen

maximale und mini-
male angegebene 
Raumgröße

Durchschnittsgröße
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